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Unsere Kooperationspartner

Kulturprogramm
Dezember 2025 ― März 2026

Abonnieren Sie unseren Newsletter unter stifterverein.de/newsletter 

Kontakt: +49 89 622716-30, sekretariat@stifterverein.de

VERNISSAGE

Jan Jindra:  
Unter soviel Lidern
Do 27. November, 19 Uhr
Landesbibliothek Oldenburg, 
Pferdemarkt 15, Oldenburg

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 10–19 Uhr, Samstag 9–16 Uhr

Fr 5. Dezember, 18:30 Uhr
Aspekte Galerie im Gasteig HP8 
Foyer Halle E, Hans-Preißinger-
Straße 8, München

Öffnungszeiten: täglich 7–23 Uhr

Der tschechische Fotograf Jan  
Jindra begibt sich auf Spuren-
suche an Orte, an denen Rainer 
Maria Rilke (1875–1926) gelebt,  
geliebt und gearbeitet hat, beglei-
tet durch Zitate aus Rilkes Werk.

MUSIK UND LITERATUR

Rilke in Prag
Do 4. Dezember, 18 Uhr
Haus der Heimat des Landes 
Baden-Württemberg  
Schloßstraße 92, Stuttgart

Ein literarischer Klavierabend 
zu Rilkes poetischen Visionen 
seiner Geburtsstadt Prag mit 
dem Duo Jost Costa. Eintritt 
frei, um Spenden wird gebeten.

VORTRAG MIT LESUNG

Rilke und Böhmen
Do 4. Dezember, 19 Uhr
Haus des Deutschen Ostens 
Am Lilienberg 5, München 

Ein Abend über Rilkes Prager  
Jahre, sein literarisches Früh- 
werk und seine Beziehungen zu 
Böhmen mit Lucie Merhautová 
und Robert Spitz.

LESENACHT

Rainer Maria Rilke: 
Gedichte für alle
Fr 5. Dez., 19:30–23:30 Uhr
Gasteig HP8, Generator, Halle E 
Hans-Preißinger-Straße 8 
München

Öffentliche Lesung mit Gedichten 
und Texten von Rainer Maria 
Rilke. Bringen Sie ein oder zwei 
der für Sie schönsten Gedichte 
von Rilke mit und gestalten Sie so 
diese besondere Hommage aktiv 
mit. Selbstverständlich ist auch 
reines Zuhören möglich!

VORTRAG MIT LESUNG

Rilke und München
Do 29. Januar, 19 Uhr
Haus des Deutschen Ostens 
Am Lilienberg 5, München 

Ein Abend über Rilkes Münchner 
Jahre, seine Beziehung zu Lou 
Andreas-Salomé und Münchner 
Orte in seinem Werk mit Dirk 
Heißerer und Thomas Birnstiel.

VORTRAG

Rilke und Russland
Do 12. Februar, 19 Uhr
Haus des Deutschen Ostens 
Am Lilienberg 5, München 

Lilia Antipow widmet sich an-
hand des gemeinsamen Brief-
wechsels der Beziehung zwischen 
Rainer Maria Rilke, Marina 
Zwetajewa und Boris Pasternak.

Laufende Ausstellungen

Kulturelle Brücken  
in Europa. Adel aus  
Böhmen und Mähren 
nach 1945
bis 5. Dezember
Haus Gutenberg, Burgweg 8 
Balzers (Liechtenstein)

Öffnungszeiten: Montag bis  
Donnerstag 8–17 Uhr, Freitag  
8–16 Uhr, oder nach vorheriger 
Absprache. haus-gutenberg.li

9. bis 12. Dezember
Botschaft der Tschechischen 
Republik in Bern, Muristrasse 53 
Bern (Schweiz)

Öffnungszeiten: täglich 9–15 Uhr

19. Februar bis 20. Mai
Akademie für politische Bildung 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 

Öffnungszeiten und Begleitver-
anstaltungen: apb-tutzing.de

5. März bis 30. August
Slezskoostravský hrad  
Hradní 1, Slezská Ostrava

Öffnungszeiten, Eintritt und 
Begleitveranstaltungen:  
slezskoostravskyhrad.cz

Jan Jindra:  
Unter soviel Lidern
28. November 2025 bis  
7. Februar 2026
Landesbibliothek Oldenburg 
Pferdemarkt 15, Oldenburg

Öffnungszeiten: Montag bis  
Freitag 10–19 Uhr, Samstag  
9–16 Uhr. lb-oldenburg.de

6. Dezember 2025 bis  
31. Januar 2026
Aspekte Galerie im Gasteig HP8 
Foyer Halle E, Hans-Preißinger-
Straße 8, München

Öffnungszeiten: täglich 7–23 Uhr 
gasteig.de/veranstaltungen

Was war und  
was bleibt.  
Der Böhmerwald  
einst und heute 
6. Februar bis 20. März
Sudetendeutsches Haus  
Hochstraße 8, München

Öffnungszeiten: Montag bis  
Freitag 9–18 Uhr

Landschaft der Liebe/ 
Sudetenlove
27. März bis 29. Mai
Haus des Deutschen Ostens  
Am Lilienberg 5, München

Öffnungszeiten: Montag bis  
Freitag 10–20 Uhr

stifterverein.de

Rainer Maria Rilke  
zum 150. Geburtstag



FILM

Lenka Ovčáčková:  
Das Licht für  
die Zukunft
Do 26. Februar, 19 Uhr
Sudetendeutsches Haus 
Hochstraße 8, München

Lenka Ovčáčkovás poetischer 
Film wirft einen Blick auf drei 
Zeitzeuginnen und ihre Erin-
nerungen an den Böhmerwald. 
Eine Begleitveranstaltung zur 
Ausstellung Was war und was 
bleibt. Der Böhmerwald einst 
und heute.

LESUNG UND GESPRÄCH

Autoren und ihre  
Übersetzer:  
Vom Tschechischen  
ins Deutsche
Do 26. Februar, 19 Uhr
Literaturarchiv Sulzbach-
Rosenberg e.V. / Literaturhaus 
Oberpfalz, Rosenberger Straße 9 
Sulzbach-Rosenberg

Eintritt: 10 €, ermäßigt 7 €  
Vorverkauf auf nt-ticket.de

Ein Abend mit Petr Borkovec und 
Lena Dorn sowie Jonáš Zbořil  
(angefragt) und Sophia Marzolff.

VERNISSAGE

Kulturelle Brücken  
in Europa. Adel aus 
Böhmen und Mähren 
nach 1945
Do 5. März, 17 Uhr
Slezskoostravský hrad  
Hradní 1, Slezská Ostrava

Öffnungszeiten, Eintritt und  
Begleitveranstaltungen:  
slezskoostravskyhrad.cz

Die Ausstellung beleuchtet das 
Engagement des Adels aus den 
böhmischen Ländern nach dem 
Zweiten Weltkrieg.

LESUNG UND MUSIK

Když hudba umlkne/ 
Als die Musik  
verstummte
Di 10. März, 19 Uhr
Konservatorium – Dům hudby 
Husova 30, Pilsen

Eintritt: 350 Kč 
Tickets: smetanovskedny.cz

Im Rahmen der Smetana-Tage er- 
innern wir in Texten aus Theresien- 
stadt und dem Exil an verfolgte 
Komponistinnen und Komponis-
ten. Marek Kozák spielt Werke 
von Vítězslava Kaprálová, Erwin 
Schulhoff und Viktor Ullmann. 
In tschechischer Sprache.

FILM, MUSIK UND GESPRÄCH

Ein Himmel voller 
Geigen 
Do 12. März, 19 Uhr
Sudetendeutsches Haus 
Hochstraße 8, München

Die bewegende Geschichte der 
Geigenbauerfamilien aus Schön-
bach/Luby vor dem Hintergrund 
des 20. Jahrhunderts aus Perspek-
tive von Zeitzeugen, Nachkom-
men und Historikern.

VERNISSAGE UND  
PODIUMSDISKUSSION

Landschaft der Liebe/ 
Sudetenlove
Do 26. März, 19 Uhr
Haus des Deutschen Ostens 
Am Lilienberg 5, München

Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 10–20 Uhr

Eröffnung der Comicaus-
stellung mit Motiven aus der 
Graphic Novel Sudetenlove 
von Filip Raif, deren deutsche 
Übersetzung 2026 bei Helvetiq 
erscheinen wird. Es diskutieren 
Frances Jackson und Serafine 
Lindemann (Ideengeberin für 
Sudetenlove).

Vorschau

NEUERSCHEINUNG

Franziska Mayer,  
Václav Petrbok (Hrsg.): 
Zu Hause in vielen 
Welten.  
Mediale und trans- 
kulturelle Kontexte  
in Leben und Werk  
Otfried Preußlers 
(1923―2013).  
Bielefeld: Transcript 2026.
Die Beiträge des Sammelbands 
untersuchen Interkulturalität 
sowie mediale Adaption und 
Rezeption Otfried Preußlers und 
seines Werks.

VERNISSAGE

Was war und  
was bleibt.  
Der Böhmerwald  
einst und heute 
Do 5. Februar, 19 Uhr
Sudetendeutsches Haus 
Hochstraße 8, München

Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 9–18 Uhr

Die Foto-Ausstellung erinnert 
an verschwundene Orte im 
Böhmerwald mit historischen 
Aufnahmen u. a. von Josef 
und Franz Seidel aus Krumau/
Český Krumlov sowie mit neuen 
Aufnahmen von Václav Čubr 
aus Bergreichenstein/Kašperské 
Hory.

BUCHVORSTELLUNG

Franz Kafka lesen
Di 10. Februar, 18 Uhr
Sudetendeutsches Haus 
Hochstraße 8, München

Ines Koeltzsch und Veronika 
Jičínská präsentieren ihre Bücher 
über die Rezeption Franz Kafkas 
vor und nach seinem Tod.  
Moderation: Niels Beintker.

LESUNG

Deutsch-Tschechische 
Familiengeschichten 
mit Miloš Doležal
Mo 16. Februar, 19 Uhr
Literaturforum im Brecht-Haus 
Chausseestraße 125, Berlin

Eintritt: 6 €, ermäßigt 4 €

Reale Ereignisse in der Tschecho- 
slowakei der Nachkriegszeit 
inspirierten die Erzählungen über 
Gewaltbereitschaft, aber auch 
Menschlichkeit unabhängig von 
nationaler Zugehörigkeit.

KURZFILME

Feinkošt
Mi 3. Dezember, 18:30 Uhr 
Arena Kino 
Hans-Sachs-Straße 7 
München

Eintritt: 9,50 €

Sechs kurze deutsch-tschechi-
sche Dokumentarfilme widmen 
sich unter anderem Flucht-
geschichten aus Kyjiw im Jahr 
2022. Mit einer Einführung 
durch Anne Turek.

LESUNG

Fieberträume aus 
Maulbeeren
Mi 10. Dezember, 19 Uhr
Kubula 
Thierschstraße, 41 München

Moderation: Enikő Dácz

Do 11. Dezember, 19 Uhr
Donauschwäbisches  
Zentralmuseum  
Schillerstraße 1, Ulm

Moderation: Frances Jackson

Matěj Hořavas Roman beschäf-
tigt sich mit dem Neubeginn 
eines mährischen Lehrers in 
den tschechischen Bergdörfern 
des Banats. In tschechischer 
Sprache, mit deutscher  
Übersetzung.

BUCHVORSTELLUNG

Caro Matzko: Alte Wut
Do 15. Januar, 19 Uhr
Sudetendeutsches Haus 
Hochstraße 8, München 

Caro Matzko, Moderatorin, 
Journalistin und Autorin, hat 
familiäre Wurzeln in Ost-
preußen. Sie präsentiert ihr 
neues Buch Alte Wut mit dem 
Untertitel „Warum ich an den 
Ort reiste, von dem mein Vater 
einst fliehen musste“.

LESUNG

Miloš Doležal:  
Sommer der Dämonen
Di 20. Januar, 19 Uhr
Evangelisches Bildungswerk 
Regensburg  
Am Ölberg 2, Regensburg

Reale Ereignisse in der Tsche-
choslowakei der Nachkriegszeit 
inspirierten die Erzählungen über 
Gewaltbereitschaft, aber auch 
Menschlichkeit unabhängig von 
nationaler Zugehörigkeit.  
Moderation: Carsten Lenk. 
Eintritt frei, um Spenden wird 
gebeten.


